
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 27.02.2024 (22:22) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren SZ/WF

ESV Wolfenbüttel II : TSV Schöppenstedt IV 
Dienstag, 27.02.2024, 20:00 Uhr

John beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des ESV Wolfenbüttel II im Spiel der
Kreisliga Herren SZ/WF gegen den TSV Schöppenstedt IV umschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Dienstag mit Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Lukas John, der seine
Spiele allesamt gewann.

Den Start machten die Eingangsdoppel. John / Flug überzeugten im Doppel gegen Lühr / Monden,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Fast verloren schien im Anschluss das Spiel von Geiger /
Gebauer gegen Wölbling / Weihrich, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Geiger /
Gebauer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten im Entscheidungssatz. In vier Sätzen
siegten am Nachbartisch Röwer / Gentz gegen Schlißke / Götz und gaben dabei nur einen Satz ab.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In
vier Sätzen siegte daraufhin Lukas John gegen Janek Lühr und gab dabei nur einen Satz ab. Nur
einen Satz verlor Leonhard Geiger beim 13:11, 11:9, 7:11, 11:5 gegen Ingo Wölbling und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:0 an den Tisch. Thomas Röwer gelang es, Bastian Schlißke im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Fünf Sätze lang beharkten sich Detlev Gentz
und Jürgen Weihrich, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1.
Klaus Gebauer gelang es, Lisa-Marlen Götz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Simon Flüge hatte seinen Gegner Heinz Monden beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 8:1. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann wenig später Lukas John sein Match
gegen Ingo Wölbling noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der ESV Wolfenbüttel II am 01.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den FC Ohrum, während der TSV Schöppenstedt IV am 06.03.2024 gegen den FC Ohrum
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 ESV Wolfenbüttel II

Doppel: John / Flüge 1:0, Geiger / Gebauer 1:0, Röwer / Gentz 1:0 
Einzel: L. John 2:0, L. Geiger 1:0, T. Röwer 1:0, D. Gentz 0:1, K. Gebauer 1:0, S. Flüge 1:0 

 TSV Schöppenstedt IV
Doppel: Wölbling / Weihrich 0:1, Lühr / Monden 0:1, Schlißke / Götz 0:1 
Einzel: I. Wölbling 0:2, J. Lühr 0:1, J. Weihrich 1:0, B. Schlißke 0:1, H. Monden 0:1, L. Götz 0:1
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